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Kennzahlen zum ersten Halbjahr im Jahresvergleich

Die Appenzeller Kantonalbank ist die führende Bank im Kanton Appenzell  
Innerrhoden. Die sympathische Bank begleitet seit über 125 Jahren Menschen in 
jeder Lebensphase. Als Universalbank bietet sie ein breites Dienstleistungs­
angebot. Hinzu kommt eine verantwortungsvolle Grundhaltung, die das Wohl 
der regionalen Wirtschaft und der Menschen in den Mittelpunkt stellt – sei  
es mit der nachhaltigen Kreditpolitik, der professionellen Anlageberatung oder 
mit attraktiven Arbeitsplätzen für rund 130 Mitarbeitende. Produkt- und  
Servicequalität sind höchste Anliegen der Bank.

30.6.2026 31.12.2025 Veränderung

Bilanz (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Bilanzsumme  4’846’868  4’679’264 3,6

Kundenausleihungen  3’985’302  3’880’807 2,7

    davon Hypothekarforderungen  3’819’168  3’716’695 2,8

Kundengelder  3’813’998  3’680’850 3,6

30.6.2026 30.6.2025 Veränderung

Erfolgsrechnung (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft  19’968  20’841 –4,2

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  5’340  4’233 26,2

Erfolg aus dem Handelsgeschäft  809  677 19,5

Personalaufwand –6’940 –6’355 9,2

Sachaufwand –6’592 –7’277 –9,4

Geschäftserfolg  12’294  12’679 –3,0
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Solides Halbjahresergebnis bestätigt die  
stabile Entwicklung der Appenzeller Kantonalbank

Die Appenzeller Kantonalbank (APPKB) hat das erste Halbjahr 2026 mit  
einem soliden Ergebnis abgeschlossen. Das Kundengeschäft hat sich weiterhin 
positiv entwickelt und unterstreicht die starke Marktposition der Bank. Mit  
ihrer robusten Kapital- und Finanzierungsbasis investiert die Bank gezielt in 
ihre Zukunft.

Im ersten Halbjahr 2026 ist das Zinsumfeld für Schweizer Banken anspruchsvoll geblieben. 
Dies hinterlässt auch bei der APPKB Spuren: Der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft ent­
wickelte sich im ersten Halbjahr 2026 erwartungsgemäss rückläufig. Dank des Wachstums im 
Ausleihungsgeschäft konnte die APPKB den Margendruck teilweise abfangen.

Weiterhin hohe Nachfrage nach Hypotheken
Die Kundenausleihungen nahmen im ersten Halbjahr um CHF 105 Mio. (+2,7 %) zu. Dieses 
Wachstum widerspiegelt die anhaltende Nachfrage nach Finanzierungen von Privatpersonen 
und Unternehmen im Appenzellerland. Ebenfalls stiegen die Kundengelder um CHF 133 Mio. 
(+3,6 %). Kundenausleihungen und -einlagen entwickelten sich damit ausgewogen.

Kommissionsgeschäft gewinnt weiter an Bedeutung
Der zweitgrösste Ertragspfeiler der Bank, das Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft, hat 
mit CHF 1,1 Mio. gegenüber dem Vorjahr ein um 26 Prozent höheres Nettoergebnis erzielt. 
Dies ist insbesondere auf den Kommissionsertrag aus dem Wertschriften- und Anlagegeschäft 
zurückzuführen, der gegenüber dem Vorjahr um CHF 1,1 Mio. (+43 %) höher ausfiel. 

Starke Basis für langfristige Stabilität
Das Eigenkapital der APPKB erhöhte sich im ersten Halbjahr weiter und erreicht rund CHF  
402 Mio. Es stärkt die finanzielle Stabilität und Widerstandsfähigkeit der Bank und schafft die 
Grundlage, den öffentlichen Auftrag langfristig und verlässlich zu erfüllen. Dazu meint  
Ueli Manser, Direktor der APPKB: «Eine solide finanzielle Basis ermöglicht es uns, langfristig zu 
denken und in die Weiterentwicklung unserer Bank zu investieren.»

Investitionen in die Zukunft
Mit CHF 12,3 Mio. fällt der Geschäftserfolg im ersten Halbjahr 2026 um CHF 0,4 Mio. tiefer 
aus als im Vorjahr. Die APPKB investiert den aus dem Wachstum erzielten Mehrertrag gezielt 
in die Digitalisierung, die IT-Sicherheit, die Erfüllung steigender regulatorischer Anforderungen 
sowie in die Weiterentwicklung ihrer Dienstleistungen. «Die Kundennachfrage wächst stetig, 
gleichzeitig nehmen die regulatorischen Anforderungen zu. Mit einem gezielten Ausbau unse­
rer personellen Ressourcen schaffen wir die Voraussetzungen, um unseren Kundinnen und 
Kunden auch künftig eine hohe Dienstleistungsqualität zu bieten und gleichzeitig den steigen­
den Anforderungen gerecht zu werden.»
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Bilanz 

per 30. Juni 2026

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 46’530 30’016  16’515 55,0

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften  –  –  –  –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 3’672’975 3’530’869  142’106 4,0

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften  –  –  –  –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 193 223 –30 –13,4

Verpflichtungen aus übrigen Finanzinstr. mit Fair-Value-Bewertung  –  –  –  –

Kassenobligationen 141’023 149’981 –8’958 –6,0

Pfandbriefdarlehen 559’000 552’000  7’000 1,3

Passive Rechnungsabgrenzungen 8’264 7’715  549 7,1

Sonstige Passiven 7’354 1’605  5’749 358,2

Rückstellungen 148 271 –123 –45,3

Reserven für allgemeine Bankrisiken 252’450 249’950  2’500 1,0

Dotationskapital 30’000 30’000  –  –

Gesetzliche Gewinnreserve 87’109 87’109  –  –

Freiwillige Gewinnreserve 32’000 27’300  4’700 17,2

Gewinnvortrag 25 33 –9 –25,7

Gewinn 9’797 12’191 –2’394 –19,6

Total Passiven 4’846’868 4’679’264  167’605 3,6
Total nachrangige Verpflichtungen  –  –  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –  –  –  –

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 9’762 10’332 –570 –5,5

Unwiderrufliche Zusagen 199’615 205’435 –5’820 –2,8

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 14’388 11’332  3’056 27,0

Verpflichtungskredite  –  –  –  –

30.6.2026 31.12.2025 Veränderung

Aktiven (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Flüssige Mittel 593’326 533’707  59’620 11,2

Forderungen gegenüber Banken 77’239 72’490  4’749 6,6

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften  –  –  –  –

Forderungen gegenüber Kunden 166’134 164’112  2’023 1,2

Hypothekarforderungen 3’819’168 3’716’695  102’473 2,8

Handelsgeschäft 187 234 –47 –19,9

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 213 235 –22 –9,3

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung  –  –  –  –

Finanzanlagen 178’894 182’992 –4’098 –2,2

Aktive Rechnungsabgrenzungen 2’191 1’185  1’005 84,8

Beteiligungen 3’829 3’065  764 24,9

Sachanlagen 4’075 4’150 –75 –1,8

Immaterielle Werte  –  –  –  –

Sonstige Aktiven 1’612 399  1’213 303,8

Total Aktiven 4’846’868 4’679’264  167’605 3,6

Total nachrangige Forderungen 352 352  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –  –  –  –
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Erfolgsrechnung 

per 30. Juni 2026
30.6.2026 30.6.2025 Veränderung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Zins- und Diskontertrag 24’843 28’039 –3’196 –11,4

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft  –  –  –  –

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 784 758 26 3,5

Zinsaufwand –5’659 –7’956 –2’297 –28,9

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 19’968 20’841  –873 –4,2

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

241 498  –258 –51,7

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 20’208 21’339  –1’131 –5,3

Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 3’807 2’664 1’143 42,9

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 26 39 –13 –32,4

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 1’839 1’761 78 4,4

Kommissionsaufwand –332 –231 101 43,8

Subtotal Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft 5’340 4’233  1’107 26,2

Erfolg Handelsgeschäft 809 677  132 19,6

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen  –  – –  –

Beteiligungsertrag 358 423 –65 –15,4

Liegenschaftenerfolg 42 50 –9 –17,5

Anderer ordentlicher Ertrag  –  – –  –

Anderer ordentlicher Aufwand  – –2 2  100

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 400 472  –72 –15,3

Betriebsertrag 26’758 26’721  37 0,1

Geschäftsaufwand

Personalaufwand –6’940 –6’355 584 9,2
Sachaufwand –6’592 –7’277 –685 –9,4
Subtotal Geschäftsaufwand –13’531 –13’632  101 –0,7

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten –932 –405  527 130,4

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste –1 –5 –5 –89,1

Geschäftserfolg 12’294 12’679  –385 –3,0

Ausserordentlicher Ertrag 3 13  –9 –73,9

Ausserordentlicher Aufwand  –  – –  –

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken –2’500 -2’500 – –

Steuern –  –  –

Gewinn 9’797 10’192  –394 –3,9
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Hauptsitz 
9050 Appenzell, Bankgasse 2 
Telefon 071 788 88 88

Geschäftsstellen 
9054 Haslen, Dorfstrasse 36 
Telefon 071 333 42 42

9413 Oberegg, Dorfstrasse 17 
Telefon 071 898 80 40

9057 Weissbad, Dorf 20 
Telefon 071 798 90 50

kantonalbank@appkb.ch 
www.appkb.ch©APPKB 07.26  Änderungen vorbehalten


